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Nachricht im Bild: Vielfalt leben, Gemeinschaft gestalten
Mit der Feierlichen Immatrikulation hat die Uni Jena am gestrigen Mittwoch, 29. Oktober, ihre Erstsemester
im Volkshaus offiziell willkommen geheißen. „In einer Zeit, die oft von Polarisierung geprägt ist, sind
Universitäten Orte, an denen Verschiedenheit nicht trennt, sondern bereichert. Hier wird Vielfalt zur
Grundlage wissenschaftlicher Kreativität und gesellschaftlicher Verantwortung“, sagte
Universitätspräsident Prof. Andreas Marx (rechts im Bild neben Vizepräsidentin für Studium und Lehre,
Prof. Dr. Karina Weichold) in seiner Begrüßung. Zehn Studierende – je ein Erstsemester pro Fakultät –
erhielten exemplarisch einen „Bürgerbrief“ als Symbol der Aufnahme in die Universitätsgemeinschaft.
Außerdem wurden die Examenspreise und der DAAD-Preis (siehe Rubrik Personalia) vergeben. Den
Abschluss der Feier bildete die Baumwidmung auf dem neuen Campus am Inselplatz.

Mehr erfahren
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Ein Forschungsteam um Prof. Andreas Hejnol
(Foto) von der Uni Jena hat den evolutionären
Ursprung des Anus aufgeklärt. Gemeinsam mit
Kolleginnen und Kollegen der Universität Bergen
zeigte er, dass die hintere Körperöffnung erstmals
bei winzigen Würmern des Stammes
Xenacoelomorpha auftrat, die seit rund 550
Millionen Jahren existieren. Genetische Analysen
belegen, dass an ihrem sogenannten Gonoporus
dieselben Gene aktiv sind, die auch beim Menschen
den Enddarm bilden. Die Entwicklung eines
durchgehenden Verdauungstrakts machte eine
effiziente Nahrungsverarbeitung möglich –
Grundlage für größere Säugetiere und das
menschliche Gehirn.

Foto: Nicole Nerger/Uni Jena

Mehr erfahren

Ein internationales Forschungsteam hat erstmals
zwei sich umkreisende supermassereiche
Schwarze Löcher abgebildet – im Zentrum des
Quasars OJ 287. An der Studie, veröffentlicht im
„Astrophysical Journal“, war auch Dr. Markus
Mugrauer von der Universitäts-Sternwarte in
Großschwabhausen beteiligt. Er erforscht OJ 287
seit vielen Jahren gemeinsam mit Partnern
weltweit. Das aktuelle Radiobild, aufgenommen mit
einem Netzwerk von Radioteleskopen und dem
Satelliten RadioAstron, bestätigt nun, dass sich im
Zentrum von OJ 287 tatsächlich zwei Schwarze
Löcher umkreisen und beantwortet damit eine
Frage, die seit 40 Jahren offen war: Gibt es
überhaupt Paare von supermassereichen
Schwarzen Löchern?

Foto: J. L. Gómez et al. (2022)

Mehr erfahren

Ein internationales Team mit Beteiligung der Uni
Jena hat eine Künstliche Intelligenz entwickelt, die
eigenständig Experimente am
Rasterkraftmikroskop plant, durchführt und
auswertet. Die KI-Agentin AILA („Artificially
Intelligent Lab Assistant“) kalibriert das Gerät,
wählt Betriebsmodi und analysiert Daten. „Wir
setzen KI als Werkzeug in der Wissenschaft ein,

FORSCHUNG

Evolutionärer Ursprung des Anus entdeckt

Erstmals zwei Schwarze Löcher im Bild

Autonome Mikroskopie mit KI-Agentin AILA

https://www.uni-jena.de/367301/der-anfang-vom-ende
https://www.physik.uni-jena.de/27874/erstmalige-abbildung-zweier-sich-umkreisender-supermassereicher-schwarzer-loecher


nicht als Wissenschaftler. Unser Ziel ist es, damit
wieder mehr Zeit für kreative Tätigkeiten
freizusetzen“, betont Materialwissenschaftler Prof.
Lothar Wondraczek. Entwickelt wurde AILA
gemeinsam mit Partnern aus Indien und Dänemark.
Sie gilt als Schritt hin zu autonomen Laboren, etwa
zur Entwicklung neuartiger Gläser.

Foto: Nicole Nerger/Uni Jena

Mehr erfahren

LEHRE

Friedolin 2.0: Einführung des neuen Studienservices am 18. November
Ab dem 18. November 2025 steht in Friedolin 2.0 ein neuer Studienservice zur Verfügung, der die
Studierendenverwaltung der Uni Jena weiter modernisiert. Das neue Angebot digitalisiert zentrale
Prozesse rund um den studentischen Lebenszyklus – unter anderem durch ein erweitertes Online-
Antragswesen und ein verbessertes Gebührenmanagement.
Im Zuge der Umstellung kommt es vom 3. bis 17. November 2025 zu vorübergehenden Einschränkungen
im Betrieb von Friedolin, SOSgx, POSgx und Friedolin 2.0. Informationen zu den Übergangszeiten und zum
Start des neuen Studienservices sind auf der Info-Seite abrufbar.

Mehr erfahren

TRANSFER

Ausstellung veranschaulicht KI-Forschung zu Klima und Biodiversität

https://www.uni-jena.de/366828/das-autonome-mikroskop
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Eine Ausstellung der ELLIS Unit Jena im
Universitätshauptgebäude (zweite Etage) zeigt vom
6. November bis 12. Dezember, wie maschinelles
Lernen eingesetzt wird, um Wälder zu überwachen,
Landnutzungsänderungen zu analysieren und die
Auswirkungen extremer Wetterereignisse
hervorzusagen. Die Exponate zeigen, wie KI dabei
hilft, bedrohte Arten zu identifizieren,
Kohlenstoffkreislaufmodelle zu verbessern und
Aufforstungsmaßnahmen zu unterstützen. Die
Ausstellung macht hochmoderne KI-Forschung für
ein breites Publikum zugänglich und regt zum
Dialog über die Rolle der Technologie in einer
nachhaltigen Zukunft unseres Planeten an. Die
Vernissage findet am Donnerstag, 6. November,
von 17.15 bis 19 Uhr statt, um Anmeldung wird
gebeten.

Illustration: Adobe Firefly, KI-generiert

Mehr erfahren (Englisch)

Das Institut für Altertumswissenschaften der Uni
Jena präsentiert bis zum 14. Februar 2026 die
Ausstellung „ArchitekTOUREN“ mit Exponaten aus
dem Lindenau-Museum Altenburg, und das gleich
an drei verschiedenen Orten: im Uni-Hauptgebäude,
in der Thüringer Universitäts- und Landesbibliothek
(ThULB) sowie im Institut für
Altertumswissenschaften (Fürstengraben 25). Zu
sehen sind kunstvoll gefertigte Modelle antiker
Bauwerke aus Kork, Stein, Terrakotta und Bronze.
Ein besonderes Highlight ist das Modell des
Lysikrates-Monuments, das um 335/334 v. Chr. in
Athen errichtet wurde.
Die Öffnungszeiten sind donnerstags 10 bis 13 Uhr,
freitags und samstags 13 bis 18 Uhr im Institut für
Altertumswissenschaften sowie Montag bis
Samstag 10 bis 18 Uhr in der ThULB und im Uni-
Hauptgebäude.

Foto: Nicole Nerger/Uni Jena

Mehr erfahren

Am heutigen Donnerstag, 30. Oktober, fand die
erste zentrale Willkommensveranstaltung für neue
Beschäftigte im wissenschaftsunterstützenden
Bereich sowie für Promovierende und Postdocs der
Uni Jena statt. Rund 100 Personen, die im
vergangenen Halbjahr ihre Tätigkeit an der

ArchitekTOUREN: Antike Tempel im Kleinformat

COMMUNITY

Universität begrüßt neue Mitarbeitende

https://www.ellis-jena.eu/ellis-exhibition/
https://www.uni-jena.de/366817/antike-tempel-im-kleinformat


Universität aufgenommen haben, wurden in den
Rosensälen von Präsident Prof. Andreas Marx und
Kanzler Dr. Thoralf Held begrüßt. Beide betonten
die wichtige Rolle der neuen Mitarbeitenden für die
Universitätsgemeinschaft und die
Weiterentwicklung der Uni – in Verwaltung wie in
Wissenschaft, insbesondere mit Blick auf die
kommenden Aufgaben in der Exzellenzstrategie.
Ein Willkommensmarkt mit Ständen zahlreicher
Einrichtungen und Informationsangebote für den
wissenschaftlichen Nachwuchs boten Orientierung
und Möglichkeiten zur Vernetzung.
Künftig soll die Willkommensveranstaltung
halbjährlich stattfinden – das nächste Mal
voraussichtlich am 30. April 2026. Dann werden
auch neu berufene Professorinnen und Professoren
eingeladen.

Foto: Nicole Nerger/Uni Jena

Am heutigen Donnerstag, 30. Oktober, startet die Ringvorlesung Nachhaltigkeit. Den Auftakt macht Prof.
Viola Muster von der Fachhochschule Erfurt mit ihrem Vortrag zum Thema Nachhaltiger Konsum und
soziale Teilhabe. Bis zum 5. Februar finden insgesamt acht Vorlesungen statt, jeweils an einem
Donnerstag von 16 bis 18 Uhr im Hörsaal E028 am Ernst-Abbe-Platz (unterhalb der Mensa). Es wird auch
ein Livestream angeboten.
Die Ringvorlesung bietet einen Einblick in aktuelle Fragen, zentrale Themen und Kontroversen der
Nachhaltigkeitsforschung und stellt unterschiedliche disziplinäre Zugänge zu Nachhaltigkeitsproblemen
vor. Die Veranstaltungsreihe ist Teil des Zertifikatsprogramms Nachhaltigkeit, steht aber auch unabhängig
davon allen interessierten Studierenden und Beschäftigten offen.

Mehr erfahren

Jeder dritte Mensch erlebt im Laufe seines Lebens mindestens einmal depressive Symptome. Trotz
positiver Entwicklungen gelten Depressionen weiterhin als gesellschaftliches Tabuthema. In Kooperation
mit dem MitmachFORUM Jena  – New Public Health lädt das Deutsche Zentrum für Psychische
Gesundheit am Dienstag, 11. November, von 16 bis 18 Uhr Betroffene, Angehöre und alle Interessierten
zum offenen Informationstag in die Aula der Uni Jena ein. Dr. Fabian Rottstädt spricht darüber, was
Depressionen sind, wie sie entstehen und behandelt werden können, bevor Prof. Ilona Croy neue
Forschungsansätze vorstellt. Zum Abschluss der Veranstaltung können die Teilnehmenden sich in einem
Begegnungsforum austauschen. Eine Anmeldung ist bis zum 6. November möglich, der Eintritt ist frei.

Mehr erfahren

Ringvorlesung Nachhaltigkeit

MitmachFORUM: „Depression – Neue Perspektiven“

SERVICE

Vielfalt trifft Wissenschaft: Preis für Abschlussarbeiten
Das Thüringer Kompetenznetzwerk Gleichstellung vergibt 2.000 Euro für Abschlussarbeiten mit Gender-
und Diversity-Perspektive. Bewerben können sich Absolvent*innen aller Fachrichtungen der Thüringer

https://www.uni-jena.de/222200/ringvorlesung-nachhaltigkeit
https://www.uni-jena.de/368335/mitmachforum-depression-neue-perspektiven


Die Doktorandin Mara Schilling-Wilhelmi (Foto) ist
mit dem ZEISS-Women-Award 2025 in der
Kategorie Digital Research ausgezeichnet worden.
Die Wissenschaftlerin aus der Arbeitsgruppe von
Dr. Kevin Jablonka am Institut für Organische
Chemie und Makromolekulare Chemie wird für ihre
Arbeit an einer digitalen Infrastruktur für die
Polymersynthese geehrt: Mit KI-gestützter
Datenauswertung aus Publikationen, transparenten
Benchmarks und prädiktiven Modellen verknüpft
sie Reaktionsbedingungen mit
Materialeigenschaften – ein Schritt hin zu
planbarer, reproduzierbarer Forschung. Die
Preisverleihung fand am 9. Oktober im Deutschen
Museum München statt; das Preisgeld beträgt
5.000 Euro.

Foto: privat

Mehr erfahren

Für seine hervorragenden Studienleistungen und
sein vielfältiges Engagement für interkulturelles
Leben auf dem Campus und in der Stadt Jena
erhält der irische Student Darragh Donnellan (Foto)
den diesjährigen DAAD-Preis der Uni Jena. Seit
2021 studiert er Politikwissenschaft und
Interkulturelle Wirtschaftskommunikation und
engagiert sich als Mentor, Wohntutor und Mitglied
der Gruppe „Together in Jena“. Sein Professor
Christoph Vatter beschreibt ihn als „echten
Brückenbauer zwischen Kulturen“, der
entscheidend zum offenen Miteinander an der
Universität beiträgt. Der Preis wurde am 29.
Oktober 2025 bei der Feierlichen Immatrikulation
überreicht.

Foto: Nicole Nerger/Uni Jena

Mehr erfahren

Hochschulen und damit auch der Universität Jena, deren Master-, Diplom-, Staatsexamens- oder
Doktorarbeit seit August 2023 eingereicht wurde. Themenfelder sind unter anderem Geschlecht und
Sexualität, Migration und Rassismus, Behinderung und chronische Erkrankung, soziale Herkunft und
Klasse, Alter sowie Religion und Weltanschauung. Um sich zu bewerben, muss eine maximal zweiseitige
Zusammenfassung mit Note und den Namen der Gutachter*innen bis 7. Dezember 2025 an kontakt@tkg-
info.de geschickt werden.

Mehr erfahren

PERSONALIA

ZEISS-Women-Award für Mara Schilling-Wilhelmi

DAAD-Preis für Darragh Donnellan

Neue Profs

https://www.zeiss.de/corporate/ueber-zeiss/gegenwart/newsroom/pressemitteilungen/2025/women-award.html
https://www.uni-jena.de/367125/ich-stehe-fuer-interkulturalitaet-und-integration
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https://www.tkg-info.de/foerderungen/praemierung/


Seit 1. Oktober ist Prof. Benjamin Kruppke Professor für Intelligente Hybridmaterialien und Bio-Interface-
Engineering. Er wurde im Rahmen des Thüringer Modells von der Chemisch-Geowissenschaftlichen
Fakultät gemeinsam mit dem Institut für Bioprozess- und Analysemesstechnik e. V. Heiligenstadt (iba) in
die mitgliedschaftsrechtliche Stellung eines Hochschullehrers berufen.

Prof. Rebekka Sabine Schirner ist seit 1. Oktober Professorin für Klassische Philologie / Latinistik.

Seit 1. Oktober ist Prof. Thomas Wolfers Professor für Künstliche Intelligenz in der Bildgebung neuraler
Systeme.

Nach erfolgreicher Evaluation wurde die Juniorprofessur für Analysis von Jun.-Prof. Jonas Sauer zum
1. Oktober bis 30. September 2027 verlängert.

Zum 1. Oktober wurde PD Alexander Sandy Mosig zum Professor für das Fachgebiet Tierversuchs-
Ersatzmethoden in der Infektions- und Entzündungsforschung berufen.

Neu in der Leitung
Zum 22. Oktober ist Prof. Frank Daumann zum Dekan der Fakultät für Sozial- und
Verhaltenswissenschaften wiederbestellt worden. Seine Amtszeit läuft bis 30. September 2028.
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A research team led by Prof. Andreas Hejnol
(photo) from the University of Jena has shed light
on the evolutionary origin of the anus. Together
with colleagues from the University of Bergen, he
showed that the posterior body opening first
appeared in tiny worms of the Xenacoelomorpha
phylum, which have existed for around 550 million
years. Genetic analyses prove that the genes active
in their so-called gonopore are the same ones that
form the rectum in humans. The development of a
continuous digestive tract enabled efficient food Image: Nicole Nerger/Uni Jena

Image: Nicole Nerger/Uni Jena

News in a picture: Embracing diversity, shaping community
With the Ceremonial Matriculation held yesterday, Wednesday, 29 October, in the Volkshaus, the University
of Jena officially welcomed its first-year students. “In a time often marked by polarization, universities are
places where differences do not divide but enrich. Here, diversity becomes the basis for scientific
creativity and social responsibility,” said University President Prof. Andreas Marx (On the right in the image,
next to Vice-President for Learning and Teaching, Prof. Dr. Karina Weichold) in his welcome address. Ten
students—one first-year student from each faculty—received a “citizen's letter” as a symbol of their
acceptance into the university community. In addition, the examination prizes and the DAAD Prize (see
People section) were awarded. The ceremony concluded with the tree dedication on the new Inselplatz
campus.

Learn more

RESEARCH

Evolutionary origin of the anus discovered

https://www.uni-jena.de/en/369028/living-diversity-shaping-community


processing—the basis for larger mammals and the
human brain.

Learn more

An international research team has captured the
first images of two supermassive black holes
orbiting each other—at the centre of the quasar
OJ 287. Dr Markus Mugrauer from the University
Observatory in Großschwabhausen was also
involved in the study, which was published in the
“Astrophysical Journal”. He has been researching
OJ 287 for many years together with partners
worldwide. The current radio image, taken with a
network of radio telescopes and the RadioAstron
satellite, now confirms that two black holes are
indeed orbiting each other at the centre of OJ 287,
answering a question that had been open for
40 years: Do pairs of supermassive black holes
even exist?

Image: J. L. Gómez et al. (2022)

Learn more (German only)

An international team involving the University of
Jena has developed an artificial intelligence that
independently plans, performs, and analyses
experiments on an atomic force microscope. The
AI assistant AILA (“Artificially Intelligent Lab
Assistant”) calibrates the device, selects modes,
and evaluates data. “We use AI as a tool in science,
not as a scientist. Our aim is to free up more time
for creative activities,” says materials scientist Prof.
Lothar Wondraczek. Developed with partners from
India and Denmark, AILA marks a step towards
autonomous laboratories, for example in
developing novel glass materials.

Image: Nicole Nerger/Uni Jena

Learn more

Two black holes captured on camera for the first time

Autonomous microscopy with AI assistant AILA

TEACHING

Friedolin 2.0: Launch of the new study service on 18 November
From 18 November 2025, a new study service will be available in Friedolin 2.0, further modernizing student
administration at the University of Jena. The new system digitalizes key processes throughout the student
life cycle—including an enhanced online application function and improved fee management.
During the transition period from 3 to 17 November 2025, temporary restrictions will affect Friedolin,
SOSgx, POSgx and Friedolin 2.0. Details on the transition period and the launch are available on the
information page.

Learn more

https://www.uni-jena.de/en/367301/the-beginning-of-the-end
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From 6 November to 12 December, an exhibition by
the ELLIS Unit Jena in the University Main Building
(second floor) will show how machine learning is
used to monitor forests, analyse land use changes
and predict the impact of extreme weather events.
The exhibits show how AI helps identify
endangered species, improve carbon cycle models
and support reforestation measures. The exhibition
makes cutting-edge AI research accessible to a
wide audience and encourages dialogue about the
role of technology in shaping a sustainable future
for our planet. The vernissage will take place on
Thursday, 6 November, from 5.15 to 7 pm.
Registration is kindly requested.

Image: Adobe Firefly, AI generated

Learn more

The University of Jena’s Institute of Classics is
presenting the exhibition “ArchitekTOUREN” with
exhibits from the Lindenau Museum in Altenburg
until 14 February 2026 at three different locations:
in the University Main Building, in the Thuringian
University and State Library (ThULB) and in the
Institute of Classics (Fürstengraben 25). On display
are artistically crafted models of ancient buildings
made of cork, stone, terracotta and bronze. A
special highlight is the model of the Lysicrates
Monument, which was erected in Athens around
335/334 BC.
Opening hours are Thursdays from 10 am to 1 pm,
Fridays and Saturdays from 1 pm to 6 pm at the
Institute of Classics, and Monday to Saturday from
10 am to 6 pm at the ThULB and the University
Main Building.

Image: Nicole Nerger/Uni Jena

Learn more

Today, Thursday, 30 October, the first welcome
event for new employees in the science support
sector as well as for doctoral students and
postdocs at the University of Jena took place.

TRANSFER

Exhibition illustrates AI research on climate and biodiversity

ArchitekTOUREN: Ancient temples in miniature

COMMUNITY

University welcomes new staff
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Around 100 people who joined the University in the
past six months were welcomed in the Rosensäle
by President Prof. Andreas Marx and Head of
Administration and Finance Dr Thoralf Held. Both
emphasized the important role of the new
employees for the university community and for the
further development of the University in
administration and science—especially with regard
to the upcoming tasks in the Excellence Strategy. A
welcome market with stands from numerous
institutions and information for young academics
offered guidance and networking opportunities.
In future, the welcome event is to take place every
six months—the next one is expected to be on
30 April 2026. Newly appointed professors will also
be invited to this event.

Image: Nicole Nerger/Uni Jena

Sustainability lecture series
Today, Thursday, 30 October, marks the start of the sustainability lecture series. Prof. Viola Muster from
the University of Applied Sciences in Erfurt will kick things off with her lecture on sustainable consumption
and social participation. A total of eight lectures will take place until 5 February, each on a Thursday from
4 to 6 pm in lecture hall E028 at Ernst-Abbe-Platz (below the dining hall). A livestream will also be
available.
The lecture series offers insight into current issues, key topics and controversies in sustainability research
and presents different disciplinary approaches to sustainability problems. The series is part of the
Sustainability Certificate Programme, but is also open to all interested students and employees
independently of this programme.

Learn more (German only)

MitmachFORUM: “Depression—New perspectives”
One in three people will experience symptoms of depression at least once in their lifetime. Despite positive
developments, depression is still considered a taboo subject in society. In cooperation with the
MitmachFORUM Jena – New Public Health, the German Center for Mental Health invites those affected,
their loved ones and anyone else who is interested to an open information day in the auditorium of the
University of Jena on Tuesday, 11 November, from 4 to 6 pm. Dr Fabian Rottstädt will talk about what
depression is, how it develops and how it can be treated, before Prof. Ilona Croy presents new research
approaches. At the end of the event, participants will have the opportunity to talk to each other in a
meeting forum. Registration is open until 6 November, and admission is free.

Learn more

SERVICE

Diversity meets science: Prize for theses
The Thüringer Kompetenznetzwerk Gleichstellung (Thuringian Gender Equality Competence Network)
awards 2,000 euros for theses that adopt a gender and diversity perspective. Graduates from all
disciplines at Thuringian universities—including the University of Jena—are eligible if their Master’s,

https://www.uni-jena.de/222200/ringvorlesung-nachhaltigkeit
https://www.uni-jena.de/en/368335/openforum-depression-new-perspectives


PhD student Mara Schilling-Wilhelmi (photo) has
been awarded the ZEISS Women Award 2025 in the
Digital Research category. The scientist from Dr
Kevin Jablonka's research group at the Institute of
Organic Chemistry and Macromolecular Chemistry
is being honoured for her work on a digital
infrastructure for polymer synthesis: using AI-
based extraction of data from publications,
transparent benchmarking, and predictive models
to link synthesis conditions to material properties—
moving towards planned, reproducible research.
The ceremony took place on 9 October at the
Deutsches Museum, Munich; the prize is endowed
with 5,000 euros.

Image: private

Learn more (German only)

Irish student Darragh Donnellan (photo) receives
this year's DAAD Prize from the University of Jena
for his outstanding academic achievements and
his diverse commitment to intercultural life on
campus and in the city of Jena. He has been
studying Political Science and Intercultural
Business Communication since 2021 and is
involved as a mentor, residential tutor and member
of the “Together in Jena” group. His professor,
Christoph Vatter, describes him as a “genuine
bridge builder between cultures” who contributes
significantly to open coexistence at the University.
The award was presented on 29 October 2025 at
the Ceremonial Matriculation.

Image: Nicole Nerger/Uni Jena

Learn more

diploma, Staatsexamen, or doctoral thesis was submitted since August 2023. Topics include gender and
sexuality, migration and racism, disability and chronic illness, social background and class, age, as well as
religion and belief. Applicants must send a summary of no more than two pages, including the grade and
the reviewers’ names, via e-mail to kontakt@tkg-info.de by 7 December 2025.

Learn more (German only)

PEOPLE

ZEISS Women Award for Mara Schilling-Wilhelmi

DAAD Prize for Darragh Donnellan

New professors
Since 1 October, Prof. Benjamin Kruppke has been Professor of Intelligent Hybrid Materials and Bio-
Interface Engineering. He was appointed to the position of university lecturer under the Thuringian model
by the Faculty of Chemical and Earth Sciences in collaboration with the Institute for Bioprocess and
Analytical Engineering e. V. Heiligenstadt (iba).

https://www.zeiss.de/corporate/ueber-zeiss/gegenwart/newsroom/pressemitteilungen/2025/women-award.html
https://www.uni-jena.de/en/367125/ich-stehe-fuer-interkulturalitaet-und-integration
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https://www.tkg-info.de/foerderungen/praemierung/


Prof. Rebekka Sabine Schirner has been Professor of Classics / Latin Studies since 1 October.

Since 1 October, Prof. Thomas Wolfers has been Professor of Artificial Intelligence in Neural Systems
Imaging.

Following a successful evaluation, the junior professorship for Analysis held by Jun.-Prof. Jonas Sauer
was extended from 1 October until 30 September 2027.

On 1 October, PD Alexander Sandy Mosig was appointed Professor of Alternative Methods to Animal
Testing in Infection and Inflammation Research.

New in the management
Prof. Frank Daumann has been reappointed Dean of the Faculty of Social and Behavioural Sciences as of
22 October. His term of office runs until 30 September 2028.
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